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Liebe Pfarrgemeinde! 

Vom früheren Fest der Kreuzauffindung am 3. Mai bis zum Fest der 
Kreuzerhöhung am 14. September haben wir immer wieder mit dem 
Wettersegen gebetet, dass Gott uns schützt und alles auf den Feldern 
und in den Gärten gedeihen lässt. 

Hat Gott diese Bitte erhört? Auf der einen Seite sehe und höre ich von 
guten Ernten. Mein Kirschbaum war über und über voll, die Apfel- und 
Birnbäume biegen sich in den meisten Gärten. Auch auf den Feldern 
konnte viel wachsen. 

Doch da ist auch die andere Seite: Durch die Überschwemmungen wurde 
viel zerstört. Manche Bauern mussten Futter zukaufen, weil das Gras auf 
den Wiesen nicht verwertbar war, andere Pflanzen waren zu lange im 
Wasser, oder es konnte niemand in die Felder fahren, weil immer noch 
Wasser stand. Große Schäden sind entstanden und haben auch viele 
Sorgen gebracht. 

Es sind immer diese beiden Seiten, die zu sehen sind. Und sie machen 
uns eine Bedeutung von Segen klar: Segen heißt nicht unbedingt, dass 
Gott alles von uns abhält. Aber wenn wir zurückschauen, dann können 
wir feststellen: Es ist bisher noch immer weitergegangen, Gott hat uns das 
gegeben, was wir zum Leben brauchen. Und daraus dürfen wir die 
Hoffnung und Zuversicht schöpfen. Er wird uns auch in Zukunft alles 
geben, was wir brauchen. Manche Rückschläge mahnen uns wieder zur 
Bescheidenheit und Demut, die Natur zu achten und zu respektieren, 
dass wir sie uns nicht unterwerfen können. Aber gerade aus dieser Demut 
heraus können wir erkennen, wie Gott uns immer wieder segnet, 
manchmal sogar überreich. 

Wer beim Wettersegen genau hinhört, der kann auch noch etwas 
bemerken. Der Segen gilt nicht nur für die Natur, sondern für all unsere 
Arbeit. Denn im Gegensatz zu früher arbeiten kaum mehr Menschen in 
der Landwirtschaft. Jeder von uns braucht Gottes Segen in all seinem 
Tun. 

Wenn der Wettersegen zum letzten Mal in diesem Jahr gebetet wird, dann 
steht das Erntedankfest vor der Tür, an dem wir erfahren dürfen, wie sehr 
wir von Gott gesegnet worden sind. 

Ihr Pfarrer 

Klaus Ammich 
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Wir laden herzlich ein 
Gottesdienstanzeiger mit Veranstaltungen der Pfarreiengemeinschaft 

September 2024  
 Sonntag, 1. Sept.  22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Franziska, J., u. Georg Wetzstein / 
für Verstorbene der Familie Schweitzer u. 
Berchtenbreiter / für Viktoria, J., u. Georg Eser u. 
Helmtrud Hillenbrand 

 10:15 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Sebastian u. 
Cäzilia Schmid // G: für Wilhelmine u. Martin Kehl u. 
Mina u. Stefan Kapfer / für Familie Karl Mordstein 

 11:30 Uhr  Pfaffenhofen  Taufe von Palina Klaiss 
 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 3. Sept.  Hl. Gregor der Große, Papst, 
Kirchenlehrer 

 19:00 Uhr  Pfaffenhofen  Heilige Messe MI: zu Ehren der Hl. 
Muttergottes 

 Mittwoch, 4. Sept.  Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
 18:30 Uhr  Frauenstetten  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Frauenstetten  Heilige Messe MI: zu Ehren der Hl. 

Schutzengel 

 Donnerstag, 5. Sept.  Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 19:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe MI: für Georg u. Maria Marx 

 Samstag, 7. Sept.  Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 Kollekte f. den Welttag der sozialen 

Kommunikationsmittel 
 14:30 Uhr  Unterthürheim  Taufe von Toni Rigel 
 18:00 Uhr  Pfaffenhofen  Vorabendmesse MI: für Alexander u. Edith 

Straub u. Angehörige // G: für Johann Stöckinger, 
Eltern u. Geschwister, Josef u. Maria Knoll 

 18:45 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 19:15 Uhr  Unterthürheim  Vorabendmesse MI: für Arme Seelen 
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 Sonntag, 8. Sept.  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Kollekte f. den Welttag der sozialen 

Kommunikationsmittel 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Johann Kotter / für Frieda Knöferl, J. 
 9:00 Uhr  Wortelstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Anna Horrer // 

G: für Josef u. Maria Gleich, J., u. Anton Gleich / für 
Edeltraud u. Lorenz Gundel 

 10:15 Uhr  Oberthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Anni Lang u. 
Familie // G: für Herbert Ranz, J. / für Familie 
Hitzler, Ranz u. Stelzle / für Matthias Wenger u. 
Angehörige 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst MI: für Michael u. 
Therese Kapfer // G: für Maria u. Johann Häußler u. 
Eltern 

 11:30 Uhr  Buttenwiesen Segnung Vereinsheim TSV 
Buttenwiesen 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 10. Sept.  Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 
 9:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee im 

Pfarrhof 

 Mittwoch, 11. Sept.  Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
 19:00 Uhr  Oberthürheim  Heilige Messe 
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Kinderkirchenteam im Pfarrheim 

Unterthürheim 

 Donnerstag, 12. Sept.  Mariä Namen 
 12:30 Uhr  für alle Pfarreien Ausflug des Seniorentreffs nach 

Oberschönenfeld, siehe Seite 9 
 19:00 Uhr  Neuweiler  Rosenkranzgebet 
 19:30 Uhr  Neuweiler  Heilige Messe MI: für Maria Spingler u. Nichte 

Maria // G: für Josef Nittbaur / für Karoline u. Xaver 
Keller / für Elisabeth Foag u. Schwester Lucretia / 
für Johann Spingler, J. / für Kreszenz Spingler 

 Freitag, 13. Sept.  Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, 
Kirchenlehrer 

 8:15 Uhr  Pfaffenhofen  Schulgottesdienst 
 19:00 Uhr  Vorderried  Heilige Messe MI: für Markus Geißler, J. // G: 

für Familie Stelzle 
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 Samstag, 14. Sept.  KREUZERHÖHUNG 
 7:30 Uhr   Altpapiersammlung in Frauenstetten, 

Lauterbach, Pfaffenhofen, Unterthürheim 
u. Wortelstetten 

 13:00 Uhr  Oberthürheim  Trauung von Daniela Kummer u. Michael 
Ranz 

 14:30 Uhr  Buttenwiesen  Taufe von Luna Pennacchia 
 18:00 Uhr  für alle Pfarreien Vorabendmesse am Millenniumskreuz* 

musikalisch gestaltet von der Blaskapelle 
Unterthürheim MI: für Karolina u. Georg Klaiber 
u. Verstorbene der Familie Büchele u. Mattes // G: 
für Hermann Brenner u. verstorbene Angehörige / 
für Peter Streitberger, J. 

 19:15 Uhr  Oberthürheim  Vorabendmesse 

 Sonntag, 15. Sept.  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 9:00 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst MI: für Rudolf sen. u. 

jun. u. Maria Leix u. Eltern Maria u. Xaver Leix // G: 
für Gertrud Kapfer, J., u. verstorbene Angehörige / 
für Lorenz Kapfer, J. / für Maria Besserer u. 
Angehörige 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-
schaft // G: für Gertraud Brauer, Josef u. Maria 
Wille, Josef Helmschrott, jun. u. sen. / für August 
Deißler, Eltern u. Schwiegereltern 

 10:15 Uhr  Frauenstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Narziss 
Strehle, Eltern u. Schwiegereltern // G: für Gertrud 
u. Martin Lindenmeir u. verstorbene Angehörige / 
für Stefan Hartl, J. / für Alois Eser, J. 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Montag, 16. Sept.  Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, 
Bischof, Märtyrer 

 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Probe der Singgruppe Parentes im 
Pfarrheim Unterthürheim 

 Dienstag, 17. Sept.  Hl. Hildegard von Bingen und hl. Robert 
Bellarmin 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen Katechese im Kindergarten St. Josef, 
Thema: Mit Jesus auf dem Weg 

 18:30 Uhr  Pfaffenhofen  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Pfaffenhofen  Heilige Messe MI: für Matthias u. Elisabeth 

Käsinger u. Angehörigen 
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Dienstag, 17. Sept.  Hl. Hildegard von Bingen und hl. Robert 
Bellarmin 

 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe MI: für Familie Hirschbeck u. 

Deißer // G: für Maria Malik 

 Mittwoch, 18. Sept.  Hl. Lambert, Bischof von Maastricht, 
Glaubensbote 

 18:30 Uhr  Frauenstetten  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Frauenstetten  Heilige Messe 
 20:00 Uhr  Buttenwiesen Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim 

Unterthürheim 

 Donnerstag, 19. Sept.  Hl. Januarius, Bischof von Neapel 
 9:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee im 

Pfarrstadl MI: für Ludwig Kanefzky, J. // G: für 
Elisabeth Argmann / für Gerhard Lerch u. Maria u. 
Xaver Lerch / für Barbara u. Josef Mattes u. Sohn 
Josef Mattes, Josef Burnhauser 

 9:00 Uhr  Wortelstetten  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee MI: 
für Anna Maria u. Mathias Gumpp 

 Freitag, 20. Sept.   
 bis 22.09. für alle Pfarreien Ministrantenwochenende im 

Jugendhaus Stillerhof in Wessobrunn 

 Samstag, 21. Sept.  Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
 18:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 19:15 Uhr  Wortelstetten  Vorabendmesse MI: für Josef u. Klothilde 

Gerblinger, Eltern u. Geschwister, Karl u. Liesbeth 
Nietschke // G: für Elisabeth Rauch, J. / für Anton u. 
Rita Eggenmüller u. Maria Müller / für Franz Wolf u. 
Eltern / für Maria Miksch / für Gabriele 
Killensberger, J. 

 Sonntag, 22. Sept.  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Josef Schikotanz, J.,  Eltern u. 
Schwiegereltern / für Walburga Geßler 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Wortgottesdienst gestaltet vom 
Liturgiekreis Lauterbach 

 10:15 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Josef 
Hammelmeir, J., u. Johann Hammelmeir u. Eltern // 
G: für Hildegard Burkard 
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 Sonntag, 22. Sept.  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 24. Sept.  Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von 
Salzburg, Glaubensboten 

 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe MI: für Max Hillenbrand // G: für 

Elfriede u. Paul Redel mit Maria Kapfer 
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Bibelabend im Pfarrheim Unterthürheim 

 Mittwoch, 25. Sept.  Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler  
 16:00 Uhr  Unterthürheim  Beichte der Firmbewerber 
 19:00 Uhr  Oberthürheim  Heilige Messe MI: für Georg u. Viktoria Winter 

 19:00 Uhr  Pfaffenhofen Pfarrgemeinderatssitzung im 
Zehentstadel 

 20:00 Uhr  Frauenstetten Pfarrgemeinderatssitzung im 
Schützenheim 

 Donnerstag, 26. Sept.  Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte 
 16:00 Uhr  Unterthürheim  Beichte der Firmbewerber 
 18:30 Uhr  Wortelstetten  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Wortelstetten  Heilige Messe MI: für Maria Koller 

 19:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe MI: für Hermann Kerner, J. u. 
Verstorbene der Familie Mayershofer u. Kerner // 
G: für Lidwina u. Karl Mayr u. verstorbene 
Angehörige / für Wilhelm u. Maria Scherer, 
Friedrich Ulrich, Irma u. Wilhelm Rohrer / für Karl u. 
Genoveva Deisenhofer u. verst. Angehörige 

 Freitag, 27. Sept.  Hl. Vinzenz von Paul, Priester und 
Ordensgründer 

 18:00 Uhr  Wortelstetten  Wortgottesdienst zur Firmvorbereitung 
 19:00 Uhr  für alle Pfarreien Kreativstammtisch im Pfarrstadl 

Unterthürheim, siehe Seite 10 

 Samstag, 28. Sept.  JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES 
UNSERER LIEBEN FRAU 

 Caritas-Herbstkollekte 
 18:00 Uhr  Lauterbach  Vorabendmesse MI: für Maria Rathgeber // G: 

für Franz Rott, J. / für Eva Janka u. Familie Gärtner 
Maierhof / für Willi Baumgartner u. verstorbene 
Verwandtschaft / für Alfons Kapfer u. Eltern u. 
Verstorbene Nothofer 
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Samstag, 28. Sept.  JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES 
UNSERER LIEBEN FRAU 

 Caritas-Herbstkollekte 
 18:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 19:15 Uhr  Wortelstetten  Vorabendmesse MI: für Johann Debler mit 

Eltern // G: für Michaela Foag u. Großeltern / für 
Georg u. Elfriede Fech u. Schwiegersohn Helmut 

 Sonntag, 29. Sept.  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Caritas-Herbstkollekte 
 9:00 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Anton 

Binswanger, J., u. Philomena Binswanger 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Josef u. Hildegard Schaffarsch u. 
verst. Angehörige / für Michael Stelzle u. 
Verwandtschaft / für Mina u. Viktor Greiner u. 
Geschwister 

 10:15 Uhr  Pfaffenhofen  Sonntagsgottesdienst MI: für Verstorbene 
der Familie Oefele // G: für Verstorbene der Familie 
Wagner, Ramold u. Emil Hietmann 

 10:15 Uhr  Frauenstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Josefa, J., u. 
Georg Eser u. Schwiegersohn Josef 

 11:15 Uhr  Frauenstetten  Eltern-Kind-Kirche, siehe Seite 10 
 11:30 Uhr  Pfaffenhofen  Taufe von Veronika Häusler 
 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche Pfaffenhofen statt.  

MI= Messintention, G = Gedenken, St.= Stiftsmesse, J = Jahresgedenken, Angeh.  = Angehörige 

Vorschau  
05.10.2024      18:00 Uhr 
                        19:15 Uhr 

Vorabendmesse in Ober- u. Unterthürheim 
Vorabendmesse in Frauenstetten 

06.10.2024        9:00 Uhr 
                          9:00 Uhr 
                        10:15 Uhr 

Pfarrgottesdienst in Buttenwiesen 
Sonntagsgottesdienst in Lauterbach 
Sonntagsgottesdienst in Pfaffenhofen u. 
Wortelstetten 

03.10.2024      19:00 Uhr Oktober-Rosenkranzandacht in Lauterbach 
12.10.2024        9:30 Uhr Firmung in Pfaffenhofen 
18.10.2024      19:00 Uhr Kreativstammtisch im Pfarrstadl Unterthürheim 
24.11.2024 Wahl der Kirchenverwaltungen 

Alle Bildungsveranstaltungen in 
Kooperation mit  
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weitere Termine im September 

jeden Montag 
16:00–17:00 Uhr 

Probe des Kinderchores „Kirchenmäuse“ im 
Pfarrhof Lauterbach, Ansprechpartner: Sandra 
Proksch, Tel. 997140   

jeden Donnerstag  
 

Eltern-Kind-Gruppe  
ab 9:30 Uhr im Pfarrhof Lauterbach und  
ab 9:00 Uhr im Feuerwehrhaus Wortelstetten  

jeden Freitag  
9:00–11:00 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe im Feuerwehrhaus 
Wortelstetten 

Eltern-Kind-Gruppe Unterthürheim 
In den Räumen des Pfarrheimes in Unterthürheim fand bis Ende Juli jeden 
Dienstag die Eltern-Kind-Gruppe statt. Diese Gruppe beendete ihre Treffen, 
da viele Kinder der Gruppe in die Kita kommen oder auch schon sind. Isabelle 
Kaiser zeigte sich für die Durchführung und Organisation der regelmäßigen 
Zusammenkünfte verantwortlich. Ihr danken wir ganz herzlich für Ihren 
ehrenamtlichen Dienst. 

Es wäre schön, wenn sich in den Räumen des Pfarrheimes Unterthürheim 
wieder eine Gruppe zusammenfinden würde. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei mir. Tel.: 997988 13  

E-Mail maria-elisabeth.landherr@bistum-augsburg.de 

Auf Ihre Anfragen freue ich mich! 

Marlies Landherr, Gemeindereferentin 

Ausflug des Seniorentreffs  
Am Donnerstag, 12. September 2024 werden wir das Kleinod 
Oberschönenfeld besuchen.  

Erste Zustiegsmöglichkeit ist um 12:30 Uhr bei der Bushaltestelle bei 
Familie Sand in Pfaffenhofen und um 12:35 Uhr beim Dorfladen 
Lauterbach. Auf der Rückreise machen wir noch Halt bei der Gaststätte 
Stark in Gottmannshofen und lassen den Tag mit einer guten Brotzeit 
ausklingen. Die Rückkehr ist für ca. 20:30 Uhr geplant. 

Die Kosten für die Busfahrt und Museumsführung betragen 15,00 €. Der 
Betrag wird im Bus eingesammelt. 

Die Preise für die bestellten Brote sind: 

Holzofenbrot rund 1 kg 4,00 €  Sechskornbrot rund 750 g  3,90 € 
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Es gibt noch wenige freie Plätze! Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten an. Wir freuen uns auf viele Mitreisende! 

Das Team vom Seniorentreff 

Es geht wieder los! Der 
Kreativstammtisch Unterthürheim 
startet in den Herbst. Diesmal 
werden wir unter anderem für das 
Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach kreativ. 

Die Treffen finden jeweils freitags um 19 Uhr im Pfarrstadl in 
Unterthürheim statt: 27.09.2024, 18.10.2024 und 08.11.2024 

Ansprechpartner bei Fragen sind Carolin Egger (Telefon 928274) und Nikola 
Enkelmann (Telefon 997488). 

Wir freuen uns sehr auf viele helfende Hände und schöne gemeinsame 
Stunden mit euch!  

Kommt vorbei! 

 

Eltern-Kind-Kirche 
Am 29. September feiert die katholische Kirche 
das sogenannte „Erzengelfest.“ Gabriel, 
Michael und Rafael heißen die drei Erzengel. 
Erzengel unterscheiden sich von anderen 
Engeln dadurch, dass sie einen eigenen Namen 
tragen. Erzengel heißt ins Deutsche übersetzt 
so viel wie „Oberengel“. Welche Aufgaben 
diesen Engeln in der Bibel zugekommen sind und wie sie uns heute begleiten, 
möchten wir beim Gottesdienst miteinander betrachten. So laden wir Sie, 
liebe Familien, ganz herzlich am Gedenktag der Erzengel zur Eltern-Kind-
Kirche ein:  

Sonntag, 29. September 2024 um 11:15 Uhr in die Pfarrkirche nach 
Frauenstetten  

Wir freuen uns über viele Gottesdienstbesucher. 

Das Kinderkirchenteam  
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Einige Mitglieder unserer Pfarreiengemeinschaft trafen sich am Sonntag-
vormittag des 13. Juli in Kloster Holzen, um an der diesjährigen Ökumen-
ischen 
Radwallfahrt 
unter dem Motto 
„Gemeinsam 
auf dem Weg 
zum Heiligen 
Ulrich“ 
teilzunehmen. 
Nachdem dort 
auch die 
Wallfahrer aus 
Donauwörth 
und Mertingen 
angekommen 
waren und man gemeinsam gebetet und gesungen hatte, führte der Weg 
über Nordendorf, Westendorf und Ostendorf nach Meitingen, wo beim Rot-
Kreuz-Heim eine ausgiebige Mittagspause abgehalten wurde. Gestärkt 
machte sich die Gruppe, die inzwischen auf ca. 200 Radfahrer angewachsen 
war, auf die weitere Route, die am Lech entlang nach Gersthofen zur 
Europawiese führte. Dort stießen die Radwallfahrer aus dem Raum 
Gundelfingen noch mit etwa 50 Personen dazu. Nach dem gemeinsamen 
Singen, dem Hören besinnlicher Worte sowie einem Dankgebet brach die 
Wallfahrergruppe schließlich zur letzten Etappe auf, die nach Augsburg zur 
Basilika St. Ulrich und Afra führte. Auf einem großen Teil der Wegstrecke 
sorgten dankenswerterweise vor allem die Polizei und Feuerwehr für eine 
sichere und gut organisierte Fahrt. 
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Angekommen in St. Ulrich 
wurde gemeinsam der 

ökumenische 
Wallfahrtsgottesdienst 

gefeiert, der von allen 
teilnehmenden Geistlichen 
abgehalten und durch eine 
ansprechende musikalische 
Begleitung gestaltet wurde. 
Am Grab des Heiligen 
Ulrichs wurden außerdem 

die beiden Wallfahrtskerzen aufgestellt, die die Radfahrer schon auf dem 
Weg begleitet hatten. 

Nach einer Stärkung bei Kaffee, Kuchen und leckerem Eis im Garten des 
Tagungshauses St. Ulrich sowie erfüllt von den zahlreichen Eindrücken und 
geistigen Impulsen dieser Wallfahrt, machten sich die Radfahrer auf den 
Rückweg. Der überwiegende Teil davon meisterte die Rückfahrt, trotz der 
langen Wegstrecken, wiederum mit dem Fahrrad.  

Text u. Bilder Sabine Walter 

Eltern-Kind-Kirche   

Ich zeige mit dem „Zeige“-
Finger auf das, was mir 
wichtig ist! So möchte ich 
unsere Eltern-Kind-Kirche, 
die wir in der 
wunderschönen kleinen 
Kirche in Vorderried 
gefeiert haben, 
umschreiben.  

Der Kirchpatron dieses 
Kleinodes ist Johannes der 
Täufer. Von ihm erzählten wir bei diesem Gottesdienst. Ihm war wichtig, sich 
nicht in den Mittelpunkt zu stellen, sondern als Wegbereiter für Jesus da zu 
sein. Johannes war ein mutiger Prediger und rief die Menschen zur Umkehr 
und Buße auf. Doch immer wies er darauf hin, dass nach ihm einer kommt, 
dem er nicht wert ist die Schuhe auszuziehen. Er zeigte auf Jesus und stellte 
sich in seinen Dienst. 
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Im Anschluss an den Gottesdienst erzählte 
Pfarrer Ammich interessierten Besuchern 
noch von den Besonderheiten der Kirche. 
Dazu gehört auch das Johannes Haupt, das 
sicherlich in früheren Zeiten den Gläubigen 
auf den Kopf gelegt wurde, um Hilfe bei 
verschiedenen Kopfleiden zu erhalten. 

Der sonntägliche Vormittag fand bei 
herrlichem Wetter mit einem mitgebrachten 
Picknick seinen Ausklang. 

Herzlichen Dank an alle die mit vorbereitet 
haben und ganz besonders an die 
„Vorderrieder“ die mit so viel Liebe ihre Kirche 
pflegen. 

                                                  Marlies Landherr, Gemeindereferentin       

 

„Interessiert mich die Bohne“ - Reiche Ernte in der 
Ulrich-von-Thürheim-Grundschule  
Dieses Jahr wurden die Kinder der Ulrich-von-Thürheim-Grundschule 
eingeladen, sich mit Rucky Reiselustig, dem sprechenden Rucksack der 
Kinderfastenaktion, auf die Reise nach Kolumbien zu begeben. Ein Land mit 
vielen verschiedenen Tieren und Pflanzen - so zum Beispiel auch Kaffee, den 
die Eltern und Lehrerinnen so gerne trinken.  

Auch erfuhren die Kinder während des Schulgottesdienstes, dass die 
Menschen, die den Kaffee 
anbauen, es immer schwerer 
haben, davon zu leben. Sie 
bekommen nicht immer einen 
fairen Preis und der 
Klimawandel macht den 
Anbau immer schwieriger. 
Darum ist es wichtig, dass 
man dort viel über den 

nachhaltigen 
Lebensmittelanbau lernt. Am 
Ende der Andacht bekamen 
alle Klassen Töpfe und 
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Bohnenkerne, um sich selbst damit zu beschäftigen. Die Schülerinnen und 
Schüler waren fasziniert, wie schnell ein Bohnenkern in der Erde aufgeht und 
bei guter Pflege wächst.  

Dann war es an der Zeit die 
Bohnenpflänzchen in das 
„Schulgärtchen“ zu setzen und sich dort 
um sie zu kümmern. Unter der 
Patenschaft der Klasse 1a gediehen 
die Bohnen sehr gut und noch vor den 
Sommerferien war es endlich soweit. 
Dank der vielen Erntehelfer, die alle 
unter sehr fairen Bedingungen 
arbeiteten, konnte die Ernte schnell und 
erfolgreich eingefahren werden. Im 

Herbst werden die Bohnen dann zu einer Bohnensuppe verarbeitet.  

Für die Kinder war es ein tolles Projekt und sie durften erleben, wie wichtig 
es ist, sich um unsere Umwelt zu kümmern und möglichst nachhaltig zu 
handeln. 

 

Text u. Bilder Katharina Wagner 
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Firmlinge unterwegs 

Schon fast traditionell machte sich die 
Intensivgruppe der Firmvorbereitung in 
der ersten Ferienwoche im August auf 
den Weg von Neuweiler nach Kloster 
Holzen. Ungezwungenes miteinander 
auf dem Weg sein, war das Ziel. 
Natürlich stand die wunderschöne 
Wallfahrtskirche Kloster Holzen auch 
auf dem Pilgerprogramm. Nach einem 
stärkenden Picknick im Klostergarten 
empfing uns die kühle, barocke Kirche. 
Gemeinsames Gebet und einige 
Gedanken der Firmlinge über Dinge, 

die ihnen beim Gehen buchstäblich 
über oder auf die Füße gefallen 
waren, rundeten unseren Besuch in 
der Kirche ab. Zum Abschluss gab 
es für alle ein Eis, damit der 
Heimweg noch erfolgreich bewältigt 
werden konnte. Danke an alle 
Firmlinge, die sich mit mir auf den 
Weg gemacht haben und an Frau 
Rieß, die als motivierende 
Begleitung mit dabei war.   

Marlies Landherr, 
Gemeindereferentin  

 

Ministrantenwallfahrt nach Rom 
Am 28. Juli war es endlich so weit. Ich und 14 weitere Ministrantinnen und 
Ministranten fuhren mit Pfarrer Kotonski und Sandra Gartner in die ewige 
Stadt. Vor der Ankunft in Rom mussten wir eine 13 Stunden lange Busfahrt 
über uns ergehen lassen.  
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Als wir am Montag gegen 10 Uhr am Hotel am Rand von Rom ankamen, 
mussten wir feststellen, dass unsere Zimmer noch nicht bezugsfertig waren. 
Nach einer langen Wartezeit konnten wir endlich unsere Zimmer beziehen 
und die Stadt Rom erkunden.  

Nachdem wir den ersten Weg in die Stadt zurückgelegt hatten, besuchten wir 
die ersten Kirchen, bevor wir in der Laterankirche den Eröffnungsgottesdienst 
feierten. Am Dienstag begann unsere Reise jedoch erst richtig. Wir konnten 
einen ersten Eindruck vom Vatikan und Rom gewinnen. Ich war überrascht, 
dass man durch eine Gasse gehen konnte und plötzlich vor einer 
Sehenswürdigkeit stand.  

Am Nachmittag fand dann die Papstaudienz 
statt, bei der der Papst mit seinem 
Papamobil zweimal an uns vorbeifuhr. Davor 
mussten wir zwar ewig in der Hitze warten, 
aber aufgrund des guten Platzes lohnte sich 
dies.  

Am Mittwoch besuchten wir die 
Katakomben. Ein riesiger 
unterirdischer christlicher 
Friedhof, der sich außerhalb 
von Rom befindet. Die Gänge 
sind bis zu 17 km lang. Leider 
konnten wir nur einen 
Kilometer davon besichtigen. 
Nachmittags besuchten wir 
einige Kirchen und den Trevi-
Brunnen.  
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Am nächsten Tag bekamen wir eine Führung im Antiken Rom. Sie begann 
am Kolosseum und endete am Kapitol. Nachdem wir die Sankt-Paul-Basilika 
mit Mittagessen besucht hatten, ging es nachmittags ein wenig einkaufen. 
Abends fand an der Spanischen Treppe eine Andacht statt, jedoch war die 
Kirche zu klein für die Menschenmenge, deshalb besuchten wir lediglich die 
Kirche und gingen.  

Das 
Abenteuer 

Rom sollte am 
nächsten Tag 
für uns zu 
Ende gehen. 
Wir mussten 

früh 
aufstehen, um 

den 
Petersdom zu 
sehen. Wir 
kamen sehr 
früh am 
Petersdom an, 
mussten aber 
noch ungefähr 
eine Stunde 
warten, bis wir 
endlich die 
551 Stufen der 

Kuppel 
besteigen 

konnten. Wir 
hatten einen 

atembe-
raubenden 

Ausblick auf 
Rom und den 

Vatikan. 
Anschließend 

erkundeten wir den Dom. Es war eines der faszinierendsten Dinge, die ich 
gesehen habe und ich bin der Meinung, dass es den anderen genauso ging. 
Einige kauften noch Souvenirs, deshalb gingen wir in Trastevere einkaufen.  
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Am Abend kamen wir am Hotel an und um ca. 19 Uhr war es so weit. Wir 
mussten Rom leider verlassen. Nach 13 Stunden Busfahren kamen wir 
daheim an. Ich persönlich war nach der Hitze froh wieder daheim zu sein, will 
die ewige Stadt auf jeden Fall nochmal besuchen. 

Herzlich bedanken wir uns bei allen Spendern, die die Fahrt finanziell 
unterstützt haben. 

Benedikt Huber 

Mit viel Schweiß für die Pfarrei 
Der Pfarrgarten braucht immer wieder Pflege. Der Buchs hat sich wieder 
erholt, aber andere Pflanzen wuchern viel zu sehr. Darum dürfen wir denen 
dankbar sein, die immer wieder mit viel Schweiß, und wegen der Mücken 
auch Blut, den Pfarrgarten verschönern und pflegen. Wie viel da zu tun war, 
kann man an der Ladung auf dem Hänger sehen. 

Allen, die geholfen haben, darf ich ganz herzlich Danke sagen. Wenn wir 
wieder einen Gottesdienst feiern oder den Garten zu einem anderen Anlass 
nutzen, können wir uns an der Schönheit freuen!                    Klaus Ammich 
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Patrozinium und Pfarrfest 
2024 in Unterthürheim 

Herzlichen Dank an unsere beiden 
Zelebranten des Festgottesdienstes 
Herrn Pfarrer Kraus und Herrn Pfarrer 
Kotonski, Herrn Pfarrer Ammich für die 

Nachmittagsandacht 
mit Kräutersegnung, 

unseren 
Ministranten und 
Mesnerin, der 
Organistin Rosi 
Gentner und 
Akkordeonspielerin 

Andrea Aumiller, 
den 

Fahnenabordnungen der Unterthürheimer Vereine, der Blaskapelle 
Unterthürheim, dem Obst- und Gartenbauverein Thürheim, allen 

Kuchenbäckerinnen, allen Spendern und 
allen Helferinnen und Helfern, die zu dem 
gelungenen Patrozinium und Pfarrfest 
2024 in Unterthürheim beigetragen 
haben. 

Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung Unterthürheim 
 

 

 

Caritas - Herbstsammlung 

Nachdem keine Haussammlungen im Herbst 2024 in der Pfarreienge-
meinschaft stattfinden, bitten wir Sie Ihre Spende für die Caritas entweder bei 
der Kirchenkollekte in den Gottesdiensten am 28. bzw. 29.09.24 abzugeben 
oder mit eingelegtem Überweisungsträger zu überweisen. Gerne können Sie 
auch im Pfarrbüro ihre Spende in den Briefkasten mit beiliegender Opfertüte 
einwerfen.  



20 

Kollektenplan September 2024 
Die gebundene Kollekte am 07./08.09. wird für den Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel und 28./29.09. für Caritas abgegeben. Die 
sonstigen Kollekten stehen der jeweiligen Kirchenstiftung zur Verfügung. 

Redaktionsschluss für Oktober-Pfarrbrief Nr. 134 

Bis 15.09.2024 müssen alle gewünschten Beiträge einschl. Messintentionen, 
die veröffentlicht werden sollen, vorliegen. 
Dieser Pfarrbrief wird ab 25.09. zur Verteilung aufliegen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Buttenwiesen: 
Montag: 8:00 – 11:30 Uhr u. 17:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag  8:00 – 10:30 Uhr  
Mittwoch - Freitag:  8:00 – 11:30 Uhr 
In den Schulferien vom 29.07.-09.09.2024: Montag-Freitag 10:00-11:30 Uhr 

Öffnungszeiten Präsenzbüro Unterthürheim: 

Das Präsenzbüro ist am 17.09. von 8:30-10:00 Uhr geöffnet.  

Impressum:  Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen 
 St.-Leonhard-Str. 1, 86647 Buttenwiesen 

Rufnummer Pfarramt Buttenwiesen:  08274/997988-0 
für alle Pfarramtsangelegenheiten –Terminabsprache, Messbestellungen usw. 
und auch für Notfälle 

Pfarrer: Klaus Ammich   08274 997988-0 
Pfarrer:  Mathias Kotonski   08274 3104602 
Gemeindereferentin:  Marlies Landherr   08274 997988-13 

Fax:  08274/997988-18 

unsere e-Mail-Adresse: pg.buttenwiesen@bistum-augsburg.de 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.pg-buttenwiesen.de 

Bankverbindung der Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen: 
IBAN: DE 15 7206 9179 0000 345784, BIC: GENODEF1BWI Raiffeisenbank Unteres Zusamtal  

 


